
Übersicht über die aus dem städtischen Haushalt gewährten Zuschüsse im Bereich Jugend

I

| | i Rechnungsergebnis 2005
davon für

Haushalts- |Ausg/E |Zuschuss- geförderte genannten
Nr. |Sezelchnung |Art des Zuschusses stelle Inn. Empfänger Institution/en Gesamt Träger

en] 0 5: | 4 i 5 6 i } > 1 >
ı TBeinedskostenzuschüsse 1.464,718.03 A 21.526.989] 1

Kindertagesstätten,
davon |

1 Toosetzioe——  —"" TBotriebskosienzuscnuss | |A fiäkam rasenet
Betriebskostenförderung Kirchengemeinden ]|?2 Kitas am 1.8.05,
(Personal, Sachkosten und "3Er, 9 76 Kitas Im
Mieten) sowie Kirchengemeinden |Jahresdurehsehnitt
Sonderfärderungen gem. -27 Trägervereine
städt Richtlinien | AWO r

| «DAK

"Carltas

-1 gewerbi. Träger

ib [Sonderiörderungen  __Betrlabskostenzuschuss |em a Frrägerausdem |verschlodeneder | AB —{Fachberatung, Grundstücke, [als Sonderförderung Kreis der 2.9. og. Kitas sowie 5
Plätze mit verminderter Zuschuss“ Maßnahmeförderun-I H
Öffnungszeit, Fachkraft) empfänger gen

} Ländeszuweisungen- _ TLandesmitteifr [140417100 E| m Tsicheden
Tagesalnrichtungen für Kinder [Betriebskosten

Kindertagesstätten | |
TeTEE ——1—{—m,— Te
Tageseinrichtungen für Kinder

h h

10007[Nette Betriebskostenzuschüsse Kindertagesstätten \ 10.290.305]
7, N T 1
2 |[Betriebskostenzuschüsse Betrlebskostenzuschüsse| 1.464.718.111 A  |24 Träger der 41 Spieigruppen 352.588

Spielgruppen (Personal- und Spleigruppen
}Sachkosten), Mieten, L|Pachten | | |

3 |Betriedskostenzuschüsse Berrlebskostenzuschuss | 1.464.718.45| A  |9 Träger 5 0665 am 564,979]Ganztagsbetreuung in 01.01.05,
Grundschulen, davon 13 0G6S am |

' 01.03.05,

| Bances

andeszweungennT ae  Eı——— m—ıi
Ganztagsschulen '
enie —
Ganztagsgrundschule |

|FETE En m

. | |Netto Betriebsköstenzuschässe Offen Ganztagsgrundschuten | 561.2371

. 4 [Betrlebsköstenförderung Betriebskostenzuschuss | 1.464.718.545 A  |7 Träger 6 Schulen 22.990
: (Parsanal- und Sachkastan)

| tür das Angebot "Dreizehn \
; plus“ in der Sek | ! \

LLLUILLL

Welterleitung a TTTTTTTTTTTLandeszuschüsse "Dreizehn i i |ae | | |R . [ F

| |Netto Betrlebskostenzuschüsse "Dreizehn plus“ 23390)
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Übersicht über die aus dem städtischen Haushalt gewährten Zuschüsse im Bereich Jugend
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Barech- Zuschuss |mit dem Zuschuss zu erzielende Wirkung, .
rungs- pro Fall "Erfolgsbewertung" bezogen auf das Jahr 2005 Ansatz 2006
einheit Anzahl Bemerkungen Gesamt
et I

Die In der Kindertagesstättenplanung angestrebten Versorgungsquoten sollen mit den zur Verfügung 20.412.375)
gestellten Finanzmiltein finanziert werden.
Zum 31.12.2005 wurde folgende Versorgung erreicht:

Aal Platz 14326am| "2524| Krippe bis u 2: 291 Plätze, Versorgungsztei 20%, Unterschreitung des Versorgungsziels um 90 Plätze ei
01.91.05, Kindergarten (2 bis u8): 68 Plätze; Versorgungsziel 50%, Unterschreitung des vVersorgungsziels um 501
4.209 am Plätze . . .
01.08.05, Kindergarten (3 bis Einschulung): 3.349 Plätze; Versargungsziel 100%; Unterschreitung das
@427T Versorgungszieis um 201 Plätze

Ein ausbalanclertes Finanzierungssystem unter Einsatz freiwilliger städt. Mittel ermöglicht es den freien
Trägem der Jugendhilfe 72 Kitas (Stand 01.08.2005) im Stadtgebiet zu unterhalten. Damit setzt die Stadt
das in $ 4Abs. 3 SGB VIII formulierte Subsidiaritätsprinzip um, nach dem die öffentliche Jugendhitfe von
eiganen Maßnahmen absehen soll, soweit anerkannte Träger der trefen Jugendhilfe diese Aufgabe
übernahmen können,

18 Bu TE
y 2u annnnm nm 8 __L._

’ u Platz 4.277 1.680 der Wert ist gesetzlich festgelegt und hängt ab van den anerkennungsfähigen Kosten 6.840.275
1 TI| A EEE m ——m —

N
mm

2 Platz 20 | 820] Auf die Ausführungen zu den Kindartagesstätten, ffd, Nr. 1, wird verwiesen. 314.000
Die Zuschüsse werden als prozentuale Förderung gewährt und berücksichtigen unterschiedliche z.B. Miet-

| . und Personalkosten der einzeinen Spielgruppen
3 Platz 275 am 2.180lsiehe Ausführungen zu Kindertagesstätten 2.803.080

01.01.05, brutto im
1.110 am Jahres 2

01.03.05,

2623

BES neTTTTTTTTTTTTTTTROARTT2.„.—_-- oo. um Sim m er urn

u Platz 623 | “|eenn

a  J  vaeer
a
;

" 4 Gruppe 10 2.299[ In den OGS-Richtiinien helßt es, dass an Jeder Schule in der Regel zwei Gruppen eingerichtet und gefördert
werden sollen.

Bei 15 weiterführenden Schulen feinscht. WWVS} müsste das Ziel also 30 Gruppen sein.

jpie Aussage, dass bei einem Angebot an 8 Schulen 7 Träger gefördert werden, kommt daduch zustande,dass an der Wilhelm-Wagener-Schule zwei Träger engagiert sind, die die Trägerschaft für jeweils eine

| Gruppe übernommen haben.

\ En | 2227 fgiaLandesmiitelwerden vonFachbereich4vereinnahmt und an die Trägerin voller Höheweitergeleitet, 0
Di Tee nn ll mm

#3

|
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Übersicht über die aus dem städtischen Haushalt gewährten Zuschüsse im Bereich Jugend

Rechnungsergebnis 2005

. davon für

Haushalts- |AusgJE |Zuschuss- geförderte genannten
Bezeichnung Art des Zuschusses stelle inn, Empfänger Institutionen Gosamt Träger

I a N aTsIT Eh7 |5] >
I!

Betriebskostenförderung Betriebskostenzuschuss | 1.484.718.20 A  |9 Träger 11 am 01.01.05, 1.7105 =
{Porsonai- und Sachkosten} für & am 01.08.05, 86.163
das Angebot Schülertreff 2892

; 8-12/08

“ |LII mnnu Ionnd.
Elternbeiträge für Schülertreffs [Beiträge gam. 1.464.110.02 E 28,721

Beitragstabslle

nenau |TB un
Betrlebskostenabrechnungen

und Auflösung von Rücklagen
|| EEE en m

1 Netto Betriebskostenzuschüsse Schülertreffs Ba |

’ |Zuschüsse Hausaufgabentilfe 1.468,718.01 A [7 Träger | 38,998
72 |Betriebskostenzuschüsse Betriebskostenzuschuss | 1.460.718.05 A  |Träger der 12 Offene Jugend- 635.000

(Personal- und Sachkostan) für Einrichtungen der [einrichtungen
Jugendfreizeitheime Offenen Kinder

und Jugendarbeit |
1

neuen anaseer doll
7b [Zuschüsse Mieten - hietzuschüsse 1.480.778,64 A  |4 Träger der 3 Offene Jugend- 84.974]

Einrichtungen der Jugendarbeit Jugendeinrich- einrichtungen und

LLL_L LLLL LILL tungen ___ Kreatlvitätsschule | ILL
7c (Zuschüsse Kreativitätssschule |Personalkostenzuschuss |} 1.460.718.72 A [Träger der Krestivitätsschuts  ] 46.828

Kraativitätsschule !

ee, =, ET
Landeszuweisung offene
Jugendarbeit

. Landaszuweisungen - a0 E | HT I al363 =
! Einächtungen der Jugendarbeit

| [Netto Batrlebskostenzuschüsse Offene Jugendarbeit Be — |

Zuschüssse Zuschüsse Matenalkosten| 1.460.738.13 A [Antragsteller der |7 Jugendverbände | 3.400} 3,400
Jugendpflegematerial insgesamt 23 j t

Jugendverbände | \
Zuschüsse Frelzeit- und Zuschüsse für Teilnehmer,| 1.460.713.21 A [2% Jugend- 18 Jugendverbände, 53.032

. Elidungsmaßnahmen ehrenamtliche verbände und 12 |1 Offene
Leitungskräfte und Sach- Offene Kinder- und }Jugerdeinrichtung,

und Referentenkosten ! Jugend- Kreativitätsschule
ı einrichtungen, !

; | Kreafivitätsschule i |! |

\ 10 |Zuschüsse Jugendgruppen Zuschüsse zu 1.460.718.48 A  \Pfadfinder 2 Pfadfinderheime 17.000
° Bewirtschaftungskosten

i
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Übersicht über die aus dem städtischen Haushalt gewährten Zuschüsse Im Bereich Jugend

8

Berech- Zuschuss |mit dam Zuschuss zu erzielende Wirkung,
nungs- pro Fall "Erfolgsbewertung" bezogen auf das Jahr 2005 Ansatz 2006

einkeit Anzahl Bemerkungen Gesamt
Te NETI nn nn

Platz 1-7/05= 3äsiDie Träger erhielten direkt vom Land einen Landeszuschuss von L.d.R. 10.226 €. Dieser Zuschuss wird
2 179 mtl. brutto im|bei der Berechung des Stadtzuschusses berelis abgezogen.

Jahres ©|Das Haushaltsjahr umfasst zwel Betriabskostenjahre, da die Förderung der Schülertrefts auf das
5-8/05= Schuljahr bezogen Ist. Mit der Einführung der OGGS werden die SIT-Maßnahmen sukzessive abgebaut.

77? mil. Zum 31.07.2006 sind alle SIT-Marnahmen beendet worden.

= 136 im

Jahrese®

a "Ele as Ehömbeiträge Schülertrefisgibt askeine eigene Einnahmehaushaftssteite. Siewerdenbeider
Haushaltsstelle 1.464.110.02 vereinnahmt, s. Ifd, Nr. 1. Von den durchschnittlich 196 Kindern wurde für
durchschnittlich 55 Kinder Elternbeiträge erhoben {aufgrund Geschwisterregelung und Null-Beitrag in der

! ersten Einkammensgruppe)
un. _--122 .- 1-22 040m

\ Platz 136EnET or

1

’ Kind 135 2B&llm orsten Halbjahr des Schuljahres 20058/2006 nahmen 135 Kinder In 11 Gruppen an der 30.050
Hausaufgabenbatreuung tell, Aufgrund der Einrlohtung der OGGS an allen Standorten mit
Hausaufgabenhilfe wird dieses Angebot mit dam Jahr 2005 eingesieilt. Berelts sat Sommer 2004 wird da:
Angebot kontinuierlich paraltel zum Ausbau der 0568 zurückgefahren,

7a| Einrichtung 12 52.9181Es werden ca. 4 % der Zielgruppe (6- bis unter 27-Jährige) erreicht. Dies sind absolut ca. 1000 598.000
Stammbesucher/innen. Hinzu Kommen noch unregelmäßige Besucherännen.

Ab 01.01.2007 ist dio Zielgruppe dafiniert als "Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 21 Jahren". Eine
Quote Ist bisher nicht festgelegt. Yleimehr gibt as Öffnungszeiten und inhaltliche Anforderungen, die zur
Erfolgsbewertung herangezogen werden könnten,

Hinweis: Dia Personalkosten für das Personal des Abenteuerspielplatzes Gronau (rd. 105,000 € p.a)wird
aus dem Personaletat des Fachbereichs bestritten.

761Einrlohtung] "4"|" "BT.2dalderBetrieb von 4Jugendelnrichtungen Konmenufrechternaltenwarden (vgl.auch Zuschüsse —| 85.425
! Jugendfrelzeiteinrichtungen und Kreatlvitätsschule)

7eT Fersonal- | "128° | 38.1471 wurden37 ganzjährigangebofene Gruppen(z.B. MalrundBiddhauerkurse)bzw.ProjekteizE.
stelle elnwöchlger Kinderzirkus) für Kinder und Jugendliche durchgeführt,

gefördarter 7 h 15.739[Es konnte Material für Ferlenfahrlen angeschafft werden, welches insbesondere Zeitlager erst möglich 3.400
Antrag macht. . .

gefärdarte 150 3541&5 wurden 3.268 Kinder- und Jugendliche dursh Freizaft- und Bildungsmaßnahmen erreicht, Eine 81.000
Maßnahme Erfalgsbewertung ist hier auch dann erst möglich, wenn das Ziel Im Vorhineln klar definiert ist,

10| Einrichtung 2 3.500!Durch den Zuschuss können dle beiden Pfadfindarhelma erst betrieben warden und die Kinder- und 17.060
Jugendgruppen haben einen Treffpunkt.
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Übersicht über die aus dem städtischen Haushalt gewährten Zuschüsse im Bereich Jugend

| | Rechnungsergebnis 2005 |
: |

Idavon für
Haushalts- !Ausg,E|Zuschuss- geförderte genannten

Bezeichnung Art des Zuschusses stelle Inn. Empfänger Institutionfen Gesamt Träger !
I] 3 4 I 51 6 | t ’ |
71 !Eltemblldung -»Jugendarbeit- |Veranstaltungskosten für | 1.451.760,00 A  |Jallein erziehende 2.908

Wochenandseminar f Teilnehmerinnen
| {und Ihre Kinder)

uankocckon nk. 2-2
Tellnehmerentgelte « 1.451.110.05 E 253
Jugendarbeit

u |rette Zuschüsse zur Eltenbildung - Jugendarbeit | 2.608]
12 [Pauschalzuschüsse Erstattung von ermäßlgten| 1.462.718.94| A  |4 Träger der Bildungswerk AWO, | . 5.975

Famllienbildungseinrlchtungen |Kursgebühren Famllien- FiB Familienbildung,
ANeiterbildung Familllenkitdung

| DAK, Kath. |

| Blldungsforum |
) 13 [Zuschüsse Familienbildung |Honorar- und 1.462.718.12 AN 0

Sachkostenzuschuß für

spezialle Projekte der

|artienitaung | | |

14 |Personalkostenzuschüsse 1.470,718.33 | | | ‚rose
sonstige Verbände - { ! |

Wohlfahrtspflege, 1 |davon |
Tem Tesibolragszuschuss| aTneuischer  TPräventlonsund I 118griantiert an Kingdarschurgbung [Anlaufstelle bei

Einwohnerzahl der Gawalt gegen

Vertragskommuneri Jungen und
j Mädchen j
| insbesondere bei |

| sexuellem

| Missbrauch |

158 |Zuschüsse Betriebskosten (Persanal- |1.485.718,16 | A \Arbaiterwohllahrt |' Jugendberatungs- 84,772 84.772Jugendberatungsstelle und Sachkosten), Mieten stelle

. |
| |

|

| ı

i

Betrlebskostenzuschüsse Betriebskosten (Personal- |1.468.718.28 A  |Arbeiterwohlfahn |1 Jugendwerkstatt 7.232: 7.232
Jugendwerkstatt -  |und Sachkosten), Mieten |

! |

I

| |
| |

| | |Ä | | |
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Übersicht über die aus dem städtischen Haushalt gewährten Zuschüsse im Bereich Jugend

8

Berech- Zuschuss |mit dem Zuschuss zu erzielende Wirkung,
Aungs- pro Fall "Erfolgsbewertung" bezogen auf das Jahr 2005 Ansatz 2006
einheit Anzahl | Bemerkungen Gesamt

TG U— ——
11 (Teilnehmerin| 13 Frauen, $7|Die Maßnahme wird sehr positiv bei der Zielgruppe angenommen - die Annahme von öffentlichen Hilfen 3.000

17 Kinder hei der Erziehung wird gesteigert.

__| | |] TR nn _ _ || „— —_— ZZ —{——m —— — ————

1
Kurs 220 271220 Kurse, die Löwenpassinhaber bei Trägern der Familien-Yeiterbildung besucht haben, wurden 8.000

ffnanzlell bezuschusst, Die Fördarung der Zielgruppe {elnkommensschwache und bildungsungewohnte
Familien) wurde erreicht.

3 IEDie geplanten Projekte sind nicht zustande gekommen, daher keine Ausgaben In 2005 3.700
Hinweis: Der am Rechnungsergebnis fehlende Betrag von 98.250 € ist dem Berelch Soziales 115.600)
zuzurechnen und in der Tabelle für den Beraich Soziales behandelt.

ITanDumme TT
32 Kontakte/Veranstaltungen für Bergisch Gladbach (Präventionsveranstaltungen , Mädcharı- und
Jungenprojekte zum Thema Gewalt, Informatlonsveranstaltungen zum Komplex Gewalt - sax. Missbrauch
- Umgang mit neuen Medien, Mitwirkung in Gremien zum v.g. Themenkomplex)
64 Beratungsanfragen nach Einzeifallhilten aus Bergisch Gladbach (In Fragen des sex, Missbrauchs, bei
körperlicher Misshandlung und Vemachlässigung, bel Konflikten In Familien, bel anderen Konflikten)

Beratungs- 141 3011Der Berichtszeitraum der Jugendberatung orlentlert sich am Schuljahr, Die Daten beziehen sich auf den 85.977
fälle (50%) Zeitraum vom 1.08.2004 bis 31.07.2005.

Van den 141 Beratungsfällen aus Bergisch Gladbach waren 29 Beratungen im Jahr 2005 noch nicht
\ abgeschlossen und wurden 2006 fortgeführt. Von den abgeschlossenen Beratungen wurden 102 (91%)

° i erfolgreich abgeschlossen - die Jungen Menschen mündeten in woltertührende Schulen, Ausblldung,
Arbeit oder anderen beruflichan Maßnahmen ader Schulabbrüche konnten verhindert werden. 10 junge

x Menschen (9%) haben dle Beratung vorzeitig abgebrochen.

Tso1Prdlee Taigr Für dia Prajekt- und Seminararbalt, die insbesondare an und mit Schulen stattfindet, exlatieren keinenehmer differenzierten Auswertungsdater. Aber aufgrund der Akzeptanz des Angabotes und der Nachfrage durch
(50%) Schulen sowie durch positive Rückmeldungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer kann von einer gutenQualität das Angebotes ausgegangen werden. Bei der Themenauswahl berücksichtigt die

Jugendberatung die Bedürfnisse des Teilnehmerkraises bzw, der anfraganden Schule ader eines anderen
Kooperationspartnars.

. 16| Teilnehmer 33 219]Von den Insgesamt 40 Teilnahmam (davon kommen 33 aus Bergisch Gladbach) haban 30 Junge 20.099
i Menschen die Maßnahme im Jahr 2005 beendet, Yon diesen gingen 8 Jugendliche (27%) zurück zur
| Schule, um den Hauptschulabschluss nachzuholen, 5 Jugendliche (23%} gingen in weiterführende
i Maßnahme der Agentur für Arbeit, 1 Jugendlicher (3%) konnte in Arbait vermittelt werden und 3

Jugendliche (109%) haben eine Ausbildung angefangen, 7 (23%) haben sich arbelt suchend gemeldet bzw.
nehmen das Angebot des Arbeitsbarelches „Hilfe zur Arbeit" war, Bei 5 Jugendlichen ist der Verbleit nicht
bekannt, 1 Jugendlicher befindet sich in psychiatrische Behandlung.

Hinweis: Der ralativ geringe städt, Betriebskostenzuschuss und damit der geringe durchschnitt.
Zuschuss pro Fall ist dadurch bedingt, dass im Janr 2005 die Betriebskosten der Einrichtung nach Abzug
des Landeszuschusses durch SGB Il-Mittel zu 90% bezuschusst wurden.

I eeTenee ann
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Übersicht über die aus dem städtischen Haushalt gewährten Zuschüsse im Bereich Jugend

} | |
| Rechnungsergebnis 2005

davon für

Haushalts- [Ausg/E Bannuss+ geförderte genanntenBezeichnung Art des Zuschusses stelle Inn. Empfänger Institutionfen Gesamt Träger
| | 3 | 4 | 5 | 5 | l 8 i 3 i

17 |Zuschüsse Beratungsstellen, | 1 1.465.718.08| A | 241.180) 1
aavon | | | | |

17a |Erziehungsberatung antelllge herKiechen- Ev. Erziehungsbe- | | 74,739Persanalkastenförde- verband Köln ratungsstelle,
rung im Verbund mit den Milchborntalweg, | |
Kommunen des Kreises Bensberg | iLu...2.2.12.200.220. nee

17b |Erzlehungsberatung wie 17a i j Kath, Kath. Erziehungsbe- 119.468

| Erziehungsbe- ratungsstella! rawung .

null..2..2.2. 2.20 122.02-0-02.

17c jEhe-, Familien- und wie 174 | Verband Kath. Ina Ehe-, Familien‘ | 20.000)Lebensberatung Kirchengemein- [und N 3
| | den !Labensberatungs-
| ! jstetteL_2umu un_- L__LenI unLeu2 4m01-mein

174 Jambulante Diagnostik Betrlebsköstenzuschüsse | | Die gute Hand, Diagnostische und 28.973

Keen und Kürten-Blesteld |Meilpadagog. |Sachkosten), Mieten, Ambulanz \ l

3 |rashten | | i

18 |Zuschüsse sozlale Betrlebskostenzuschüsse | 1.468,718.10' A  |[Carltasverband für [Fachdienst | 27,891 ' 27.910Trainingskurse (Parsonal- und dan Rheln.- Berg. |Erzieherlsche LSachkosten), Mieten, Kreis Endes | \ |Pachten Carltasverbandes |
| |RhelnBerg

| |
| |

| | | | | | | |

19 |Zuschüsse Klds & Co. Betrlebskostenzuschüsse | 1.463,718.24| A Em “ &. 00 28.800; 23.000(Personal- und Erziehungsbe-

Sachkosten), Mieten, Iratung |
Pachten | i
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Übersicht über die aus dem städtischen Haushalt gewährten Zuschüsse im Bereich Jugend
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Berech- Zuschuss !mit dem Zuschuss zu erzlelende Wirkung,
nungs- pro Fali "Erfolgsbewertung" bezogen auf das Jahr 2005 Ansatz 2006

Nr, [einhelt Anzahl Bemerkungen Gesamt
ET Tb| Tee ee nm

Fallzahl! 165 AsälBeratung von Eltern, Kindam und Jugendlichen ger. $$ 27, 28 sowle 17, 18 SGB VIll, Gemeinsame
Inanspruchnahme mit Jugendämtern Ovarathı, Rösrath, Rlheinisch-Bergischer Krels, Notwendige und
grfolgreiche Leistung.

en m mnnnnnn
7176| Fallzahl 344 347|Beratung von Eltern, Kindern und Jugendlichen gem. $$ 27, 28 sowie 17,18 SGB VII, Gemeinsame

Inanspruchnahme mit Jugendämtern Overath, Rösrath, Aheinisch-Bergischer Kreis. Notwendige und
erfolgreiche Leistung.

rt TITaetatüngvon Eliern, KindernundJugendlichengem.88 17, 18sowie27, 28SGBVill, Gemeinsame
\ Inanspruchnahmamit Jugendämtern Overath, Rösrath, Rheinlsch-Bergischer Krels, Leistung wird derzeit

überprüft.

mo.  .— — ILI Laen ern oore
17d Erfolgreiches Angebot im Bereich der pädagogischen Diagnostik. Gemelnsame Inanspruchnahme mit

Jugendamt des Rheinisch-Bergischen Kreises. Derzeit Vertragsverhandlungen, die auch die
Berechnungselnheit daflnieren werden,

X m—_.————n— —— |
Punkte» 553 sojErfüllung gerlchtlicher Weisungen an jugendliche Dellnquenten gem. 5 10. JSG. Kurse zum Erlernen
systam sozial akzaptabler Verhaltens- und kanstruktiver Kanfliktlösungsstrategian. Notwendige und erfolgreiche

Leistung. Im Jahr 2005 wurden 287 Punkte (Wert rd. 14.900 €} tür & Batreuungsweisungen, 20 Täter-
Opfer-Ausgleiche und $ Teilnahmen an sozialen Trainingskursen verwandt, Mittel von rd. 13,000 €
{entspricht 266 Punkten) wurden für erhöhten Bedarf im Rahmen der Sozialpsdagogischen Familienhilfe

1 sowie für PUNKTUM (Angebot im Bereich dar Weisungen nah $ 10 JGG) abgarachnet.

19 betraute 28 1.000|Betreuung von Kindern und Jugendlichen, die aufgrund dar Suchtkrankheitan ihrer Eltern stark belastet 28.200
Fälle sind. Notwendige und erfolgreiche Leistung.

|

3

|
i| Anlage zur DS-Nr. 529/2006 8 2 erstellt; 25.10,2006
i


